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HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!

● Hifi-Geräte
● Video
● Fernsehgeräte
● Antennenbau

Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn

41
Jahre
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KuGV - Die 
Staabacher Pitschetreter

1992     2005

13. Großer Kappenabend
im Bürgerhaus Steinbach/Taunus
am Samstag, den 15. Januar 2005

Beginn: 19.11 Uhr            Einlass: 18.11 Uhr
Eintritt: EURO 10,00          EURO 9,00         EURO 8,00

Musik von und mit der „MOBILDISCO STEINBACH“

Mit dabei:

„Bauchredner Benny Maro“

1. Hessische Gugge Musiker Clique
„Die Kinziggeister“

Comedy Show „Marc Travis“ u. v. m.
Karten-Verkauf an der Abendkasse.

SSSS tttt eeee iiii nnnn bbbb aaaa cccc hhhh eeee rrrr
CCCC aaaa rrrr nnnn eeee vvvv aaaa llll ssss
CCCC llll uuuu bbbb     1111 9999 7777 4444     eeee ....

Große SCC Fremdensitzung
Samstag,7. Februar 2005

im Bürgerhaus Steinbach (Taunus)

Beginn: 18.31 Uhr  ·    Einlaß: 18.00 Uhr

Eintrittspreise:    € 14.-   € 13,-   € 12,-

K A R T E N V O R V E R K A U F :
bei Elektro-Windecker, Bahnstraße

Der KuGV - Die Staabacher Pitschetreter -
veranstaltet den diesjährigen

Kinderfasching
Am Sonntag, den 30. Januar 2005 

im „Großen Saal“ 
des Bürgerhaus Steinbach

Einlass: 14.00 Uhr     ·    Beginn: 14.30 Uhr
Eintritt 2,-- € Kinder  ·  3,-- € Erwachsene

Mit dem DISCO-MOBIL STEINBACH !
Für Spiel und Spaß sorgen Susi, Ute + Uwe.
Für das leibliche Wohl steht allen Gästen eine Kaffee-, Kuchen-,
Waffel- und Getränketheke zur Verfügung sowie Würstchen und
Mettbrötchen.  Wir freuen uns auf Euren / Ihren Besuch.

Nach 5 Jahrzenten geht Herr Kohrmann in den verdienten Ruhestand

Autohaus Schepp -  Steinbach (Ts.)

Wir verabschieden heute Herrn
Kohrmann. Danke möchte ich
heute sagen zu einem Mann, der
fast 5 Jahrzehnte bei uns in der
Firma ist. Es fehlen nur 3 Jahre.
Fast hätte Herr Kohrmann (Kohl),
wie mein Mann zu ihm sagte, die

50 Jahre geschafft. Aber auch 47
Jahre sind eine tolle Leistung, die
es nicht oft gibt. 1956 begann er
die Lehre bei der Firma Auto-
Schmitt. 1957 hat Erwin die Firma
übernommen und seit dem
gehört Herr Kohrmann zum

Stamm. Als ich im September
1959 nach Zeilsheim kam, war
Herr Kohrmann schon da.
Genauso alt wie ich, denn wir
sind ein Jahrgang, ein guter wie
man sieht. Er war immer einsatz-
fähig, ob in der Werkstatt oder ob
es zum Abschleppen ging, selbst
für alle Umzüge und das Bauen,
unser Kohrmann war da, wenn
man ihn brauchte.
Nach den Jahren in Zeilsheim
wurde der Betrieb nach Frankfurt
verlegt. Insterburgstraße 14 war
11 Jahre unser neues Domizil, da
wurde im Jahr 1964 auch der
Junior-Chef geboren. Wir hatten
immer die Wohnung bei der
Werkstatt. Ja und dann hieß es
wieder umziehen. Wir bauten in
Steinbach. So manch einer kam
und ging, aber Herr Kohrmann
hielt uns die Treue. Darauf sind
Jürgen und ich stolz, einen sol-
chen Mitarbeiter  zu haben.
Es gab auch Berührungspunkte,
als 1988 der Junior-Chef in den
Betrieb hinein wuchs. Der eckte
mal an seinen Vater, mal an den

Kohrmann, aber nach ein paar
klärenden Worten wurde ganz
schnell die Ruhe wieder herge-
stellt und die Differenzen besei-
tigt. 5 Tage wurden Autos repa-
riert und Samstag ging es nach
Steinbach auf den Bau. So man-
ches Wochenende kam unser
Kohrmann zum Kabellegen oder
was eben gerade gemacht werden
mußte. Glaswolle haben wir zwei
um die Leitungen gestopft, was
hat das gejuckt. Er war halt
immer da, wenn man ihn brauch-
te. Es waren viele Überstunden,
die Herr Kohlmann und Erwin
schufteten. Er hatte manchmal 60
Tage Urlaub übrig! Nun sind wir
schon 31 Jahre hier in Steinbach.
Am 1. 4. 1974 zogen wir um. Es
war kein April-Scherz. Doch alles
hat seine Zeit und wir sagen
Danke Kohrmann für die vielen
Jahre, die wir miteinander arbei-
ten durften. Wir wünschen Ihnen
noch viele gesunde Jahre im
wohlverdienten Ruhestand und
erheben alle unser Glas 
PROST HERR KOHRMANN!

Foto: Dieter Nebhuth

Kartenvorverkauf SCC - Große Fremdensitzung

Steinbacher Carnevals Club 1974

Wenn Sie, liebe Leserinnen und Leser der Steinbacher Information ,
die Darbietungen des SCC und anderer Unterhaltungsgrößen des
Faschings gerne sehen wollen, bietet sich unsere große Fremden-
sitzung am Samstag, dem 22. Januar 2005 an.                  Bodo Spiegel
Kartenvorverkauf bei Elektro Windecker, auf der Bahnstraße. 
SCC auch im Internet unter: www.scc-steinbach.de zu finden.

13. Kappenabend am Samstag 15.1.2005

KuGV - Die Staabacher Pitschetreter - 

13. KAPPENABEND am Samstag, den 15. Januar 2005 im großen Saal
Bürgerhaus Steinbach. Kartenvorverkauf im Friseurstudio Engert,
Gartenstraße 2, und an der Abendkasse. Der Vorstand

HELAU zur trad. Weiberfastnacht 3.2.2005

SPD Steinbach

Am Donnerstag, den 03. Februar 2005 um 19.31 Uhr, 
(Einlaß 18.31 Uhr) heißt es wieder im Bürgerhaus: 

„Auch 2005 - mir saache des unbenomme, dürfe die Männer net ins Berjer-
haus komme. Da tobe sich widder die Weibsleut' aus, die Männer bleibe
schee zu Haus. An de Weiberfassenacht in Staabach, da sinn mer topfit -
hier mische nur echte Weiber mit“.
Viele Frauen, Gruppen und Vereine, bereiten sich auf dieses große
Ereignis vor, und freuen sich auf ihr närrisches, weibliches Publikum.
Auch unser Musikus Rainer Pfaff ist wieder mit dabei und wird für Stim-
mung sorgen. Allen voran die Frauen der SPD, sie werden das Bürger-
haus zum Tollhaus machen. Für das leibliche Wohl sorgt wieder das
Team vom Bürgerhauswirt Manfred Schüler. Auch die Sektbar wird ge-
öffnet sein. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei ! ! ! Willkommen
und ,, H E L A U ,, zur SPD - Weiberfassenacht!                Kathi Dausner

SCC Rathaussturm am 16. Januar 2005

Steinbacher Carnevals Club

Liebe Närrinnen und Narren am
Sonntag, den 16. Januar 2005 um
14:11 Uhr ist es wieder soweit: der
Steinbacher Carnevals Club 1974
e.V. wird das Steinbacher Rathaus
stürmen. Wir erwarten auch dies-
mal wieder starke Gegenwehr
durch Magistrat, Stadtverordneten
sowie den Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter der Stadtverwaltung
und nicht zuletzt durch Bür-
germeister Peter Frosch. Da uns

Narren wollen das Rathaus stürmen!

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wie uns aus wohlunterrichteten
Kreisen bekannt geworden ist, versu-
chen auch dieses Jahr wieder die
Narren des Steinbacher Carnevals
Club, unterstützt von den Tollitäten,
Gardeeinheiten, Musikzügen und
Abordnungen aus benachbarten Ver-
einen das Rathaus zu stürmen und
der Stadtkasse habhaft zu werden.
Unter Kanonenbeschuss soll ich ge-
zwungen werden, meine Amtsge-
schäfte für die Dauer der 5. Jahreszeit
den Narren zu übertragen. Dieses

Spektakulum soll am Sonntag, den
16. Januar 2005 um 14.11 Uhr statt-
finden. Es finden keine Sprech-
stunden und auch keine außerge-
wöhnlichen Sprechstunden, beson-
ders nicht für den Elferrat des Stein-
bacher Carnevals Club und die be-
gleitenden Narren, statt. Sollte die
Narrenschar trotz dieser eindring-
lichen Warnung in der Nähe des Rat-
hauses auftauchen, so bin ich, unter-
stützt durch den Magistrat und
Stadtverordnete sowie Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Stadtver-
waltung, zur Verteidigung bereit und
werde sie gebührend empfangen.
Ausgenommen sind hier ausdrük-
klich die kleinen Närrinnen und Nar-
ren, für die als Belohnung für Ihr
Kommen süße Kreppel bereitgehal-
ten werden. Im Anschluss an die Er-
stürmung des Rathauses soll eine
feuchtfröhliche Siegesfeier im
Bürgerhaus stattfinden. Falls wider
Erwarten das Rathaus von den
Narren erstürmt werden sollte, wer-
den wir als gute Verlierer selbstver-
ständlich daran teilnehmen.

Peter Frosch, Bürgermeister

bewusst ist, dass diese Damen und
Herren die Stadtkasse nicht kampf-
los ausliefern werden, haben wir
dieses Jahr zahlreiche Unterstüt-
zung durch: KCN Stadtgarde und
Elferrat Niederhöchstadt, Musik-
zug und Elferrat Eckenheim, Gar-
de und Elferrat TCC Schwalbach,
Musik Corps 1960 Bad Homburg,
Garde und Elferat Liederbach und
den Fanfarenzug Kronberg.
Zusammen mit unserem Musik-
zug, den Marching Drummers,
unseren Garden und Elferrat wird
es uns allen gelingen auch dieses
Jahr erfolgreich zu sein, sodass wir
im Anschluss eine Siegesfeier für
alle im Bürgerhaus abhalten kön-
nen. Wir möchten alle Närrinnen
und Narren, Bürgerinnen und
Bürger einladen, diesem Spektakel
beizuwohnen. 
Noch ein Hinweis: Es gibt noch eini-
ge Eintrittskarten für unsere „Große
Fremdensitzung“, am 22. Jan. 2005,
bei Elektro Windecker (Bahnstr./Ecke 
Gartenstr.). Wir freuen uns darauf,
Sie am 16. u. 22. Januar willkommen
heißen zu können.         Gerd Wegner

Ehrungen an der Jahresabschlußfeier

Sozialverband VdK Hessen-Thüringen · Steinbach

Liebe Freunde, die Feiertage lie-
gen hinter uns und das Jahr 2005
hat begonnen , leider mit soviel
Leid für Millionen Menschen und
auch von unserer Seite erfolgt die
Bitte, dass ein Jeder seine Spende
zur Linderung des Leids beitra-
gen möchte,  die Spendenkonten
sind ja bekannt! 
Auch der Ortsverband Steinbach
hat sich mit einer Spende betei-
ligt. 
Hinter uns liegt unsere Jah-
resabschlussfeier im gemütlichen
Rahmen, vielen Freunden und
Gästen mit weihnachtlichen
Klängen, die unsere Mitglieder
Rudolf Leis und Ernst Wessels
auf dem Akkordeon präsentierten
und zum Mitsingen anregten.
Anlässlich dieser Feier konnten
wir langjährige Mitglieder ehren. 

Die Ehrungen nahm Lisa König
vom Kreisverband VdK Bad
Homburg vor. 
Wir danken für 10 Jahre Mit-
gliedschaft folgenden   Mitglie-
dern: 
Wolfgang Böhrer, Helga Hagen,
Karlheinz Höhn, Paul Kemmerer,
Ingrid Kröber, Eva Kutzner,
Herbert Matthäus, Irmtraud
Peuker, Jean Überlmann, Ella
Wasmuth Joachim Reichert. 
Für 25 Jahre Mitgliedschschaft
wurde Margarete Appel geehrt. 
Für 40jährige Mitgliedschaft:
Charlotte Grosch und  Dorothea
Vok. Nochmals unseren Dank für
die Treue. 
Nun freuen wir uns auf weitere
schöne Zusammenkünfte im
„NEUEN JAHR 2005“.

Lilo Cappallo 
Foto: Jochen Reichwein
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Dach-
Bedeckung
Flachdachbau

Gerüstbau
Isolierungen
Spenglerarbeiten

Industriestraße 24 · 65760 Eschborn
Telefon (0 6196)  4817 30

Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und
● Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  ●● 78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

MEISTERBETR IEB
Im Wingertsgrund 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 7 86 38 · Mobil: 0172 / 664 73 03

H E I Z T E C H N I K

Buderus

61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00

Seit 25 Jahren sorgt die Gymnastik-
gruppe des DRK in Steinbach für
ein schwungsvolles Senioren-
dasein. In den Übungsstunden flie-
gen rhythmisch die Tücher, Fris-
bees, Bälle und Keulen. Dass sie
alle fit sind, das bewiesen die Da-
men mit ihren Gruppenleiterinnen
während der 6. DRK-Tanz- und
Gymnastikfeier im November in
der Saalburghalle in Wehrheim-
Obernhain u. a. mit einer Western-
Party und einem Rosenmenuett.
Vor Beginn der Veranstaltung mit
250 Teilnehmerinnen (auch einige
Männer gehören dazu!?) aus fast
allen DRK-Ortsvereinigungen des
Hochtaunus, nahmen die Stein-
bacher die Glückwünsche zum
Jubiläum vom Vorsitzenden des
DRK-Kreisverbandes Hochtaunus
e. V. Landrat Jürgen Banzer (Mitte)
und des Kreisgeschäftsführers
Gerd Bayer (rechts) entgegen.

DRK - Ortsverein Steinbach

Schwungvoll und aktiv bis ins hohe Alter

Programme des DRK in Zusammenarbeit mit der Stadt Steinbach (Taunus)
Montag: Yoga + Entspannung -
Übung und Entspannung wech-
seln mit bewußter Atemführung,
auch für ältere Teilnehmer geeig-
net. Teilnehmerzahl begrenzt,
Leitung: Frau Püschel, Tel. 72810
Dienstag: Senioren-Gymnastik -
Gymnastik im Sitzen - Übungen
zur Lockerung und Kräftigung
der Muskulatur. Die Übungsstun-
den finden jede Woche statt.
Leitung: Frau Dörhöfer, Tel. 72350
Mittwoch: Rücken- Bauch- und
Becken
Boden-Gymnastik im Sitzen und

im Liegen. Übungen zur Mobili-
sation und Kräftigung des gesam-
ten Bewegungsapparates. Leitung:
Frau Pieschel, Tel. 72433.
Donnerstag: Mit Schwung in den
Tag - für alle, die Freude haben,
sich nach flotter Musik zu
bewegen, allein, zu zweit, in
Gruppen im Kreis, ohne
Vorkenntnisse, ohne Partner, ohne
Altersbegrenzung nach oben und
unten. Ort Bürgerhaus
Untergasse; Leitung: Frau
Püschel, Tel. 72810
Donnerstag: Seniorentanz mit

Freude und Schwung tanzen wir
seit Jahren in dieser Gruppe
Blocktänze, Kreistänze, Paartän-
ze. Neue Teilnehmer sind
willkommen! Leitung: Frau
Püschel, Auskunft: Frau Michaelis,
Tel. 75391
Freitag: Wassergymnastik - im
Schwimmbad Eschborn, die
Übungsstunden finden jede Wo-
che statt. Träger: DRK Eschborn,
Auskunft über Uhrzeit und Fahr-
gemeinschaften bei Frau Dör-
höfer, Tel. 72350
Unsere Kursangebote finden in

Zusammenarbeit mit der Stadt
Steinbach in den Räumen des
,,Treff für Jung  und Alt“ in der
Kronberger Str. 2 statt (wenn
keine anderen Angaben). Aus-
künfte erteilen die Übungsleite-
rinnen unter den oben angegebe-
nen Telefonnummern. Der Orts-
verein des DRK Steinbach veran-
staltet einmal im Jahr einen ge-
meinsamen Ausflug für alle Teil-
nehmer der aktiven Gruppen und
der Blutspendehelfer. Termin:
Mitte Sommer Information: Frau
Bachmann, Tel. 74720

Folklore Tanzkreis

Ev. St. Georgsgemeinde 
Steinbach (Taunus)

Der Folklore Tanzkreis trifft sich
regelmässig jeden 2. und 4.
Freitag im Monat um 19.30 Uhr
im evangelischen Gemeindehaus,
Untergasse 29, 61449 Steinbach,
zu seinen Übungsabenden. 
Das erste Treffen im Jahre 2005
ist am 14. Januar.
Wir tanzen leichte bis mittel-
schwere Volkstänze aus Europa.
Am Volkstanz Interessierte sind
bei uns jederzeit willkommen.
Weitere Informationen unter Tele-
fon: 06171/71255

Lothar Schaffroth

20 Jahre „Kraftraumgruppe beim LC“

LC Steinbach

Seit es den Kraftraum in der Alt-
könighalle gibt (Mitte der 80iger
Jahre) trainiert dort regelmäßig
mittwochs die Kraftraumgruppe
des LC Steinbach. Am Anfang
waren es 12 Personen (davon so-
gar 2 Männer). In den letzten Jah-
ren sind es zwar etwas weniger
geworden aber dafür trainieren
diese fünf um so intensiver. 
Renate Jaquet (im Besitz der Trai-
nerlizenz) begrüßt ihre sport-
lichen Damen und absolviert mit
ihnen vom Aufwärmen, Gymna-
stik sowie spezielle Kraftübungen
ein interessantes Programm. Hier
kommt es den Damen weniger

darauf an wieviel Gewichte sie
stemmen können sondern um
Beweglichkeit, Rückenschulung
und Erhaltung der Fitness. Linde
Rogowski, Marianne Rannenberg,
Doris Zeitzer und Karin Focke
sind auch voll des Lobes über ihre
"Chefin". 
Wie sagte Marianne Rannenberg
treffend: "Wo andere jammern
und über Probleme klagen - das
kennen wir gar nicht. Da hilft uns
das regelmäßige Training enorm".
Anschließend geht es dann wie
immer mittwochs zum gemüt-
lichen Beisammensein ins LC-
Clubheim.

Der Neurosen-Kavalier
Claus Biederstedt und Karin Dor
sind in der Psychokomödie "Der
Neurosen-Kavalier" am Dienstag,
18. Januar 2005 um 20.00 Uhr im
Steinbacher Bürgerhaus zu sehen.
Urschrei-Therapie, Gestalt-Thera-
pie, Sex-Therapie -Analyse, Hyp-
nose, Buddhismus Autogenes
Training, Sensitives Training,
Gruppentraining: Das Angebot
für die Behandlung unserer De-
pressionen, Neurosen und Psy-
chosen ist mittlerweile Legion
und es nimmt nicht wunde, dass
im Supermarkt der Psychothera-
pie Wissenschaft und Scharlata-
nerie eng beieinander liegen. Aus-
gerechnet in dieses obskure
Gefilde verirrt sich Felix Boll-
mann, ein Warenhausdieb, Gano-

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

ve mit Herz und etwas, was man
selten findet, ein ehrlicher Schuft.
Was passiert, wenn solch ein Typ
per Zufall in eine psychothera-
peutische Praxis gerät? Er feiert
bei seiner "Kundschaft' mit den
seelischen Defekten therapeuti-
sche Triumphe! So wunderlich
seine Methoden auch sein mögen,
so wunderbar sind seine Erfolge.
Er wird zum "Neurosen-Kava-
lier", der uns - Freund hin, Freund
her - an eine uralte Medizin erin-
nern soll: An die Heilkraft der
Menschlichkeit!! Karten für diese
Psychokomödie gibt es ab sofort
im Rathaus, Gartenstr. 20 oder tel.
unter 06171 /7000-26. Veranstal-
ter: Kultur- und Partnerschafts-
verein Steinbach (Ts.) 2000 e.V.

Starke „Pfahl-Wurf-Leistung“!

+ LESERBRIEF ++ LESERBRIEF ++ LESERBRIEF +

Einige Bürger freuen sich! Sie haben ja jetzt für ihr Auto eine
Durchgangsstrasse: Hessenring - In den Kindergärten - Eschborner
Strasse ! ! ! UND, es scheinen immer mehr zu werden.
Einst gab es dort auf dem Weg Hessenring - In den Kindergärten zwei 
P f ä h l e,  welche die "Auto-Durchfahrt" versperrten. Erst wurde
monatelang der eine frei bewegliche Pfahl immer wieder aus der
Versenkung gezogen und in der Gegend herum geworfen.
BürgerInnen, die dies Tun ärgerte, setzten ihn immer wieder ein. Nun
ist er gänzlich fort und unauffindbar? Nein! Zuletzt klebte ein großer
Batzen Hundekot, in den er gefallen war daran, aber er stand wun-
derbarerweise in seinem Loch.
Manchem Autofahrer machte es nichts aus ihn trotzdem heraus zu
ziehen und "durchzurauschen". Danach wurde der Pfahl zuletzt im
Teich gesehen! Er stak im ersten Eis des vergangenen Winters. Halb
mit dem unteren Ende schaute er heraus, halb war er nicht zu sehen
und ist bald gänzlich "abgetaucht". 
Das alles wäre vielleicht noch ein wenig lustig. Aber dieses Wegstück
wird stark von SchülerInnen, Kindergartenkindern und Eltern mit
Baby's im Kinderwagen begangen! Auch SpaziergängerInnen mit
ihren . . . Hunden möchten weder angefahren werden, noch die
abgasreichere Luft hinter einem Auto einatmen! 
Ich bitte die Stadt, schnell die Durchfahrsperre zu ersetzen! Danke!

Th. Binzenhöfer

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch 26. Jan. 2005
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CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik

Verlegung - Restaurierung 

Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.

Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de

Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

Eine schöne Tradition ist der jähr-
liche Besuch der Sternsinger der
kath. Sankt Bonifatius Gemeinde
Steinbach Anfang jeden Jahres.
Auch am 7. Januar 2005 empfing
Bürgermeister Peter Frosch wieder
die Sternsinger in seinem Amts-
zimmer, wo sie ihm mit Gesängen
und Gebeten ihr diesjähriges
Anliegen vortragen konnten.
Bürgermeister Frosch übergab
den jungen Menschen, die an-
schließend ihr Zeichen C+M+B",
was "Christus segne dieses Haus"
bedeutet, über der Eingangstüre
des Rathauses und der Amtszim-
mertüre des Bürgermeisters an-
brachten, eine Spende. Der Bür-
germeister bedankte sich bei den
Sternsingern für ihren Einsatz
und wünschte ihnen bei ihrer
Aktion viel Erfolg.

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Sternsinger besuchten Bürgermeister Frosch

Geschehen in Steinbach merkwürdige Dinge?
Der Presse war zu entnehmen,
dass eine der in Steinbach vertre-
tenen Parteien darüber geklagt
hat, dass in Steinbach merkwürdi-
ge Dinge geschehen, weil man
einige Sachen nicht mehr an
ihrem Platz vorgefunden hat. Ich
hätte es begrüßt, wenn man sich
bei mir oder bei der Stadtverwal-
tung erkundigt hätte, statt die Pres-
se damit zu beschäftigen. Nun
möchte ich die Gelegenheit nutzen,
Aufklärung zu betreiben. Es geht
um drei Dinge: 
1. Historische Feuerwehrspritze
Diese stand lange Zeit im Ein-
gangs- bzw. Garderobenbereich
des Bürgerhauses. Wegen des
Einbaus eines Aufzuges, einer
behindertengerechten Toilette,
neuer Heiz- und Klimatechnik
und vor allem wegen strenger
Brandschutzauflagen, gingen ei-
nige Räumlichkeiten für die bis-

herige Nutzung verloren. Unter
anderem fehlt uns derzeit ein
Raum für die Hausmeister, den
wir eigentlich nur im Eingangsbe-
reich schaffen können. Der Vorteil
wäre auch eine bessere Überwa-
chungsmöglichkeit für diesen Be-
reich. Zusammen mit Stadtbrand-
inspektor Dirk Hagen suchten wir
deshalb nach einem neuen Stand-
ort für die Spritze und es wurde
die Idee geboren, mit dem Hes-
senpark Verbindung aufzuneh-
men. Die Zuständigen dort waren
sofort begeistert und boten an. die
Spritze als Leihgabe aufzunehmen
und somit einer breiten Öffent-
lichkeit zugängig zu machen.
Außerdem hat dort ein Kustor
ständig ein Auge auf die Spritze,
so dass sie auch die nötige Pflege
erfährt. Es wurde ein Leihvertrag
abgeschlossen, die Spritze kann je-
derzeit auch wieder zurück geholt

werden. Im Magistrat der Stadt
gab es hierzu Einvernehmen.
2. Pumpe auf dem Rathausplatz
Zu Beginn der Sanierungsarbei-
ten musste diese Pumpe entfernt
werden, und wir überlegen der-
zeit, ob wir diese wieder aufstel-
len sollen. Die Frage ist, ob sie
noch zu dem jetzigen Pflaster
passt. Es handelt sich dabei kei-
nesfalls um eine historische Pum-
pe, wie schon behauptet, sondern
sie wurde vor weniger als 20 Jah-
ren in einem Baumarkt als ge-
wöhnliche Gartenpumpe erwor-
ben. Dem Vernehmen nach war sie
grün und wurde dann schwarz ge-
strichen. Anfangs lieferte sie noch
Wasser, das in einem Kreislauf
elektrisch gepumpt wurde. 
Nachdem diese elektrische Pum-
pe defekt war, gab es dort kein
Wasser mehr. Klar ist bisher, dass
der Platz wieder eine Bank, Fahr-
radständer und Papierkorb erhält,

weiteres ist noch nicht entschieden.
3. Küche im Bürgerhaus
Diese Küche, immer nur eine Spül-
küche, war ein ständiges Ärgernis.
Sie hatte keinerlei Entlüftungs-
möglichkeit und war deshalb,
durch die Feuchtigkeit, ständig
mit Schimmel befallen. 
Wir hatten ursprünglich vorgese-
hen, eine Entlüftungsmöglichkeit
zu schaffen, jedoch musste dieser,
seinerzeit nachträglich geschaffene,
Raum schließlich aus Brandschutz-
gründen entfernt werden. Es ist
jetzt vorgesehen, im Thekenbe-
reich des Obergeschosses ein "Spül-
center“ einzurichten, damit die
Räume auch wieder an Private für
Feierlichkeiten vermietet werden
können.Also keinesfalls Merkwür-
digkeiten, sondern alles logisch
und erklärbar. Man muss uns nur
fragen. Uns, die Stadtverwaltung
oder die Mitglieder des Magistra-
tes.     Peter Frosch, Bürgermeister

Geflügelzuchtverein Steinbach

Am 8. und 9. Januar 2005 fand im
Bürgerhaus die Geflügelschau des
G.Z.V. Steinbach statt. Der große Saal
des Bürgerhauses war mit fast 300
Tieren gefüllt. 21 Hühner, 152 Zwerg-
hühner und 105 Tauben wurden am
Samstag Morgen von 4 Preisrichtern
bewertet. Am Eingang und im Saal
waren 2 Volieren von Walter Nöll
und Helmut Gissel aufgestellt wor-
den. Sie waren toll ausgestattet und
erfreuten mit ihren bunten Insassen
die Besucher. Eine große Tombola,
Infomaterial und eine Eierschau
waren aufgebaut und wurden von
den zahlreichen Zuschauern rege
besucht. Die beste Taube der Schau
war eine Lahore von Klaus Dietzel,
das beste Huhn eine Sebrighthenne
von Erwin Fuchs. Die 3 Bänder für
die 6 besten Jungtiere einer Farbe
und Rasse errangen Klaus Dietzel
mit Laore-Tauben, Josef Jäger mit
Zwerg-Australorbs und E. Fuchs mit
seinen Sebright-Hühnern. 
Bei der Jugend siegte Christel Eck
mit ihren Deutschen Zwerghühnern.
Es war eine schöne Ausstellung und
wir freuen uns schon auf das nächste
Jahr.                               Norbert Voigt

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Das abgelaufene Jahr 2004, in dem
der "Briefmarken-Sammler-Verein
Steinbach/Taunus e.V." sein 35jäh-
riges Bestehen feiern konnte, war
zur Freude seiner Mitglieder von
Erfolg gekennzeichnet! Anhand
verschiedener Exponate konnte
dem interessierten Besucher eine
breite Vielfalt von Sammlungen
präsentiert werden, die gleichzei-
tig die Leistungsfähigkeit des
Vereins wiederspiegelten.
In diesem Zusammenhang darf
darauf hingewiesen werden, daß
zur Zeit noch bis zum 26. Januar
2005 die farbenprächtige Samm-

lung "DIE WELT DER MALE-
REI'' in der NASPA auf der
Bahnstr. 3 während der Schalter-
stunden zu sehen ist.
Mit Optimismus und Unterneh-
mungsgeist beginnen wir das
neue Jahr! Sollten auch Sie an
dem interessanten Hobby ,,Phila-
telie" Spaß bekommen, stehen ih-
nen unsere Zusammenkünfte, die
Sie dem Rathausaushang entneh-
men können, immer offen! 
Außerdem steht Ihnen unser 
1. Vorsitzender Wilfried Nicolaus
(Telefon 75124) jederzeit gerne
zur Verfügung!   Hartmut Gmelin

„Die Welt der Malerei“ - in der NASPA

Briefmarken-Sammler-Verein Steinbach

Geflügelschau im Bürgerhaus am 8.+9.2005

Senioren-Fasching am 23. Januar 2005
Liebe Seniorinnen und Senioren,
Helau, liebe Närrinnen und Narr-
halesen, der närrische Elferrat des
Steinbacher Carneval Clubs und
die Stadt Steinbach (Ts.) laden Sie
und Ihre Partnerin / Ihren Partner
zur großen bunten Senioren-
Faschingssitzung am
Sonntag, 23. Jan. 2005, 14.31 Uhr
in die Narrhalla des Bürgerhauses
der Stadt Steinbach (Ts.) sehr
herzlich ein.
Der SCC bietet Ihnen ein buntes

Programm mit Elferrat, Garden,
Musikzug, und vielem anderen
mehr. Der Eintrittspreis beträgt 3,-
Euro incl. Kaffee und ein Stück
Kuchen. 
Auf geht es also zur Senioren-
Faschingssitzung und zu einigen
Stunden der unbeschwerten Freu-
de, des Lachens und Fröhlich-
seins. Dazu wünschen wir Ihnen
viel Spaß und gute Laune.
Staabach Helau !!

Ihr Bürgermeister Peter Frosch Lorena ,Tobias und Tilman beim Schlittenfahren auf dem Abenteuerspielplatz am Weiher. Im Dezember 2004. Foto: Dieter Nebhuth

Foto: Dieter  Nebhuth
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Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung. . . ?

liefert Ihnen vom kleinen Imbiß bis zum festlichen 
Menue und Büffet alles, was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.) · · 06171/ 76871

T R A P P

60439 Frankfurt am Main
Niederurseler Landstr. 149-151
Telefon 069 / 57 22 48

BAUSCHLOSSEREI
61449 Steinbach / Taunus
Altkönigstraße 4
Telefon 0 61 71 / 7 31 38

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

MMMM aaaa rrrr ssss cccc hhhh nnnn eeee rrrr
ROLLÄDEN · MARKISEN · TORE

·  Inh. Thomas Stottut  ·

Rolladen- und Jalousiebaumeister

Bahnstraße 35 Telefon 06171-76215 

61449 Steinbach / Ts. Telefax  06171-75443

Einsätze im Monat Nov. + Dez. 2004

Freiwillige Feuerwehr Steinbach

Freitag, 05. 11. 2004 Alarm 09.00 Uhr 
Brennt Gartenmöbel und Blumenerde auf einer Terrasse im Wingerts-
grund. Das Kleinfeuer wurde von einem Nachbar mit mehreren
Eimern voll Sand gelöscht. Feuerwehr überprüfte, kein Einsatz. 

Ende: 09.18 Uhr
Sonntag, 14. 11. 2004 Alarm 03.06 Uhr 
Berliner Straße 60 (Hochhaus ) wurde ein Wandhydrant mutwillig auf-
gedreht. Das Wasser lief über das Treppenhaus bis in den Keller. 
3 Fahrzeuge und 14 Einsatzkräfte waren mit Wasserstaubsauger,
Schieber und Stromerzeuger im Einsatz. Ende: 04.22 Uhr
Freitag, 19. 11. 2004 Alarm 10.51 Uhr 
Brennt PKW in der Kronberger Straße. Feuerwehr überprüft, kein
Einsatz. Ende: 11.07 Uhr
Freitag, 26. 11. 2004 Alarm 14.46 Uhr 
Brennt PKW auf der Oberhöchstädter Straße (siehe Info Nr. 22 )
Samstag, 04. 12. 2004 Alarm 22.09 Uhr 
Brennt Papiercontainer in der Stettiner Straße in voller Ausdehnung. 
1 C- Rohr im Einsatz. Der Container mußte zur Brandbekämpfung
umgekippt werden. Die Feuerwehr geht von Brandstiftung aus. 

Ende: 22.48 Uhr
Samstag, 11. 12. 2004 Alarm 20.12 Uhr 
Brennt Papiercontainer in der Stettiner Straße / Ecke Hessenring. 
3 Fahrzeuge und 17 Einsatzkräfte rückten aus. Das Feuer wurde mit 
1 C- Rohr gelöscht. Ende: 20.50 Uhr
Donnerstag, 23. 12. 2004 Alarm 21.38 Uhr 
Brennt Papiercontainer in der Stettiner Straße. Zur Brandbekämpfung
wurde 1 C- Rohr eingesetzt. Ende: 22.21 Uhr
Dienstag, 28. 12. 2004 Alarm 14.26 Uhr 
Alarm durch Techn. Defekt in der Brandmeldeanlage. Alle angeschlos-
senen Firmen und Gebäude wurden durch die FFW Überprüft. Kein
Einsatz. Ende: 14.52 Uhr
Freitag, 31. 12. 2004 Alarm 20.52 Uhr 
Berliner Straße 31 (Hochhaus ) kommt Rauch aus dem Keller. 3 Fahr-
zeuge und 19 Einsatzkräfte eilten zur Einsatzstelle,dort hatte aber nur
ein Papierbehälter im Eingangsbereich gebrannt. Das Feuer wurde von
einem Bewohner des Hauses gelöscht. Feuerwehr überprüft. Kein
Einsatz. Ende: 21.09 Uhr

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

Senioren-Veranstaltungskalender 2005
Wie bereits in den vergangenen Jahren haben die Mitarbeiterinnen des
Amtes für soziale Angelegenheiten wieder einen umfangreichen
Wegweiser mit Veranstaltungskalender für die Seniorinnen und Senioren
der Stadt Steinbach (Taunus) erstellt. Die Broschüre bietet einen Überblick
über Freizeitangebote im kulturellen, sportlichen und spielerischen Bereich
sowie über die verschiedenen Beratungsangebote. Sie wird in den nächsten
Tagen an alle Seniorinnen und Senioren ab dem 63. Lebensjahr verteilt und
an vielen Stellen z.B. Rathaus, Bücherei und bei Ärzten zum Mitnehmen
ausgelegt. Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 53 91.

Der Treff für Alt und Jung wird renoviert
Wegen der Renovierung des Treffs für Alt und Jung der Stadt Steinbach
(Ts.), Kronberger Str. 2 bleibt dieser von Dienstag, 11.1.2005 bis voraus-
sichtlich Ende Januar geschlossen. Nach der Renovierung öffnet der Treff
wieder mit vielen Angeboten, die wir Ihnen rechtzeitig bekannt geben.
Infos: Amt für soziale Angelegenheiten, Tel. (0 61 71) 7 53 91.

Selbstbehauptungstraining für Kinder
Selbstbehauptungstraining für Vorschulkinder und Erstklässler (5 1/2
bis 7 1/2 Jahre)  Noch wenige Plätze frei!!
Das Seminar findet an 4 Nachmittagen im Bürgerhaus der Stadt Steinbach
(Ts.) statt. Termine: 17.1.2005, 24.1.2005, 31.1.2005, 14.2.2005 jeweils 15-17
Uhr im Bürgerhaus der Stadt Steinbach (Ts.) Infos: Frauenbeauftragte der
Stadt Steinbach (Taunus), Tel. (061 71) 75391.

Jazz-Legende bei der IG BAU zu Besuch

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt 

Bildungsstätte der IG Bauen-Agrar-Umwelt 

Emil Mangelsdorff berichtet in
der Bildungsstätte aus seiner
Jugend unter dem Hakenkreuz
Die Bildungsstätte Steinbach hatte
einen ganz besonderen Gast geladen:
Zum Abschluss der zum bereits 11.
Mal veranstalteten Reihe „Kultur vor
Ort“ kam am 9. Dezember der be-
rühmte Saxophonist Emil Mangels-
dorff in das Haus der IG Bauen-
Agrar-Umwelt in der Waldstraße,
um von den Anfängen seiner Lauf-
bahn als Jazz-Musiker zu erzählen.
Ungünstiger hätte der Zeitpunkt
nicht ausfallen können: Ausgerech-
net mit den Anfängen des Dritten
Reichs entfacht Louis „Satchmo“
Armstrong via Volksempfänger und
Radio Luxemburg ein Feuer im Her-
zen des kleinen Emil Mangelsdorff
(Jahrgang 1925). Von Stund' an
möchte Emil diese "Negermusik"
spielen - und erbettelt sich von den
nicht gerade betuchten Eltern sein
erstes Musikinstrument: ein Akkor-
deon. Später dann reicht es zur er-
sten Klarinette. Mitten in einer natio-
nalsozialistisch gleichgeschalteten
Gesellschaft - gar noch während des
Kriegs - bildet sich eine anglophil
ausgerichtete Gegenkultur heraus,
die die Nazis unter dem Oberbegriff
„Swing-Jugend“ zu fassen suchen.
Zum Teil agieren diese jungen Leute
konspirativ, hören und tauschen heim-
lich eingeschmuggelte Jazz-Platten
amerikanischen Ursprungs. Himmler
fordert von Heydrich, dass diese
Umtriebe mit Hilfe von Arbeitslager,
Umerziehung und KZ bekämpft
werden müssen. Aber auch das ist
möglich: Im Nachtclub „Rokokodie-
le“ in der Frankfurter Kaiserstraße
darf der junge Emil mit Gleich-
gesinnten unbehelligt Konzerte
geben. Dass es sich dabei um Jazz
handelt, kaschiert man mittels Ein-
deutschung der Musiktitel. So wird
aus einem „Tiger Rag“ eine „Löwen-
jagd im Taunus“. Später stellt sich
heraus: Die Gestapo war im Bilde
und saß auch schon mal im Pub-
likum. Freimütig bekennt Mangels-
dorff: Als junger Mann wunderte er
sich, dass er wider alle Propaganda
gegen Swing, Jazz und andere "entar-
tete Musik" die Möglichkeit für

öffentliche Auftritte hatte. Später rea-
lisiert er, dass er auch instrumentali-
siert wurde, denn durch die
Observation der Mangelsdorff'schen
Konzerte behielten die Nazis die
swingbegeisterten, aufmüpfigen jun-
gen Leute im Blick. Das Publikum
lauschte den Erzählungen Mangels-
dorffs wie auch den historischen Ein-
spielungen via CD und - vor allem -
den Live-Darbietungen am Saxo-
phon des Frankfurter Jazz-Urge-
steins. Der vielleicht am meisten
berührende Moment des Abends
ereignet sich zum Schluss, als eigent-
lich alles Wesentliche gesagt und
erzählt scheint: Da meldet sich
Mangelsdorff noch einmal zu Wort
und erzählt, wie die von ihm verehr-
te Musik ihn gegen jede Form des
Rassismus immunisiert hat: Als die
Nazis ihren Rassenwahn auslebten
und mit mörderischer Konsequenz
brutalst umsetzten, da verehrte er
Juden wie Benny Goodman, "Zigeu-
ner" wie Django Reinhard und "Ne-
ger" wie Lionel Hampton. Und als
Resümee wundert er sich, dass es
heute junge Leute gibt, die sich mit -
mehr oder weniger kaschierten -
Hakenkreuzen in der Öffentlichkeit zei-
gen mögen bzw. in den damaligen
Zeiten auch etwas Gutes zu entdek-
ken suchen. Falsch, sagt hier
Mangelsdorff - ganz falsch! In der
damaligen Zeit und unter dem
damaligen Regime gab es nichts
Gutes, das zu rechtfertigen oder gar
gut zu heißen wäre.

Burkhard Much

Hunde-Portraits und Schiffsansichten

Tobias Emskötter stellt in der Bildungsstätte aus
Der Hamburger Maler und Grafi-
ker Tobias Emskötter gestaltet als
Auftragsarbeiten Zirkusplakate,
Veranstaltungskalender, Bücher
und Zeitungen. Bestimmt er je-
doch selbst das Sujet seiner Öl-
und Acrylmalerei, so malt er mei-
stens einen Hund oder ein Schiff,
bzw. doch lieber einen Hund...
Betritt man das kleine Atelier von
Emskötter in Hamburg-Eimsbüt-
tel, so blicken einen viele Augen an
- und zwar Hundeaugen. Wach-
same Dobermänner, eifrige Pin-
scher, aufgedonnerte Pudeldamen,
töricht oder albern glotzende Pro-
menadenmischungen oder aber
auch mal - siehe Bild - eine "Bull-
dogge - nachdenklich". Die Moti-
ve wirken zunächst einfältig, oft-
mals kitschig. Und doch fällt es
nicht leicht, sich einfach abzu-
wenden, denn schon Schopen-
hauer, den Emskötter hier zustim-
mend zitiert, wusste: "Dass uns
der Anblick der Tiere so ergötzt,
beruht hauptsächlich darauf, dass
es uns freut, unser eigenes Wesen
so vereinfacht vor uns zu sehen."
Ganz im Gegensatz hierzu die
eher kühl wirkenden Schiffs-
ansichten: Bilder von Frachtern,
Containerschiffen und Hafensze-
nen ohne menschliche Wesen oder

anderes Leben darin. Springen
einen die Leinwandköter gerade-
zu an, und meint man schon, ein
Pfotenscharren und leises Winseln
zu vernehmen, so wirken die Schif-
fe fern und abweisend, aber auch
beruhigend. Die Farbflächen ver-
lieren bei längerer Betrachtung die
Funktion der gegenständlichen
Darstellung u. erscheinen schließ-
lich als abstrakte Komposition.
Die Bildungsstätte Steinbach lädt
ein zur Ausstellungseröffnung
am Dienstag, 18. Jan. 2005 - 1930
Uhr. Der Künstler ist anwesend.
Die Vernissage wird musikalisch
begleitet von den beiden Gitarri-
sten Tilmann Höhn u. Sven Claus-
sen. Der Wiesbadener Höhn ist
Mitglied der Frankfurt City Blues
Band und hat den Soundtrack für
den Film "Abgeschminkt" kompo-
niert. Sven Claussen, der im Rhein-
Main-Gebiet auch ein hohes Re-
nommee als Saxophonist genießt,
ist vor als Mitglied der Bands Cele-
bration, Beyond the Limit und als
Sessionmusiker bekannt.
Die Ausstellung läuft bis zum 28.
Februar. Der Eintritt ist frei Kunst-
interessierte, Sehmenschen, Neu-
gierige und Freunde des Hauses
sind herzlich eingeladen!

Burkhard Much

Zivildienstleistende bieten Hilfe an.
Die Zivildienstleistenden der Stadt Steinbach (Ts.) bieten ihre Hilfe bei ver-
schiedenen Tätigkeiten, die im Alltag aufkommen, an. Die Hilfsdienste
sind gedacht für Mitbürgerinnen und Mitbürger, die aufgrund körperlicher
und/oder geistiger Einschränkungen auf Hilfe angewiesen sind.
Tätigkeiten wie - Unterstützung bei Einkäufen - Rezepte und/oder
Medikamente abholen oder - nicht gebrauchte Gegenstände in den Keller
oder auf den Sperrmüll bringen, übernehmen die "Zivis" gerne. Da es sich
um Zivildienstleistende der Stadt Steinbach (Taunus) handelt, sind die
Hilfsdienste kostenfrei. Sie beschränken sich jedoch nur auf Einzelfälle;
Dauerbetreuung ist nicht möglich. Infos: Telefon (0 61 71) 7 53 91.

Tengelmann bleibt in Steinbach/Ts.!
Die Firma Tengelmann bleibt Steinbach (Ts.) mit
dem Einkaufsmarkt am Pijnackerplatz auch weiter-
hin erhalten. Diese frohe Kunde erhielten wir von
unserem Ansprechpartner, quasi als gute Nachricht
zum Jahresbeginn 2005.
Wie uns Tengelmann außerdem versichert, ist man
am Standort Steinbach (Ts.) weiterhin sehr interes-
siert, hat aber die Hoffnung, die Waren mittel- bis
langfristig in einem modernen, zeitgemäßen und
wettbewerbsfähigen Verbrauchermarkt anbieten
zu können. Man hofft, dass dies unter Mithilfe der
Stadt Steinbach (Ts.) zukünftig verwirklicht werden
kann. Wir sind natürlich sehr froh über die Ent-
scheidung des Unternehmens und freuen uns auch
mit den Bürgerinnen und Bürgern, die davon profi-
tieren. Wir werden weiterhin alles daran setzen,
den Einzelhandel in Steinbach (Ts.) zu erhalten und
zu stärken. Dies gilt insbesonders für die Geschäfte
und Märkte in der Innenstadt.

Peter Frosch, Bürgermeister
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Ferien in Hessen 2005

2005
Weihnachten 2004/2005

22.12.2004-8.1.2005

Ostern 2005

29.3.2005-9.4.2005

Sommer 2005

25.7.2005-3.9.2005

Herbst 2005

17.10.2005-28.10.2005

Weihnachten 2005/2006

21.12.2005-7.1.2006
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51 Sa NeujahrN 001

2 So Kinderfasch. SCC 002

3 Mo Pfingstmontag 003

4 Di   ewerbestammtisch 004

5 Mi 005

6 Do 006

7 Fr   007

8 Sa 008

9 So Kommunion 009

10 Mo Männerbalett SC010

11 Di  Gewerbestammtisch 011

12 Mi 012

13 Do 013

14 Fr 014

15 Sa  Steinbacher Info 015

16 So CDU-Neujahr-Empf. 016

17 Mo 017

18 Di   Theater                   018

19 Mi 019

20 Do Christi Himm       020

21 Fr 021

22 Sa SCC -Fremdensitz. 022

23 So SCC-Seniorensitzung  023

24 Mo 024

25 Di 025

26 Mi 026

27 Do 027

28 Fr 028

29 Sa  Steinbacher Info029

30 So Pfingsten 030

31 Mo Bonifatius-Fest 031

1 Di Gewerbestammtisch 060

2 Mi Theater 061

3 Do Theater 062

4 Fr 063

5 Sa Ostermarkt 064

6 So Ostermarkt 065

7 Mo 066

8 Di 067

9 Mi 068

10 Do 069

11 Fr Stadt-Sportler-Ehrung  070

12 Sa  Steinbacher Info071

13 So  Straßenfest-Gewerbe 072

14 Mo 073

15 Di 074

16 Mi 075

17 Do 076

18 Fr 077

19 Sa VdK-Frühlingsfest 078

20 So 079

21 Mo 080

22 Di 081

23 Mi 082

24 Do 083

25 Fr   Karfreitag 084

26 Sa Steinbacher Info085

27 So Ostern 086

28 Mo Ostern 087

29 Di 088

30 Mi  089

31 Do 090

1 Di 032

2 Mi Theater 033

3 Do  SPD-Weiberfastnacht 034

4 Fr 035

5 Sa 036

6 So 037

7 Mo SCC-Männerballett  038

8 Di SCC-Heringsessen 039

9 Mi 040

10 Do Fronleichnam 041

11 Fr Kinderbibeltag 042

12 Sa  Steinbacher Info 043

13 So  Schachturnier-Bürger 044

14 Mo ök. Segensgottesd.045

15 Di 046

16 Mi 047

17 Do 048

18 Fr 049

19 Sa 050

20 So 051

21 Mo 052

22 Di 053

23 Mi 054

24 Do 055

25 Fr   056

26 Sa Steinbacher Info057

27 So Volksradfahren - RSV 058

28 Mo 059

1 So  Maifeiertag 121

2 Mo 122

3 Di 123

4 Mi 124

5 Do  Vatertag-Geflügelzucht.125

6 Fr   Steinbacher Info 126

7 Sa  Steinbacher Info 127

8 So Konfirmation                    128

9 Mo 129

10 Di 130

11 Mi 131

12 Do 132

13 Fr 133

14 Sa Steinbacher  Info 134

15 So Pfingsten 135

16 Mo Pfingsten 136

17 Di 137

18 Mi 138

19 Do 139

20 Fr 140

21 Sa   Jubiläum-RSV Wander141

22 So 142

23 Mo 143

24 Di 144

25 Mi 145

26 Do Prozess.-Kath.-Kirche 146

27 Fr   Steinbacher Info  147

28 Sa 2. Stadtfest-Gewerbe 148

29 So 2. Stadtfest-Gewerbe 149

30 Mo Männerballet-SCC 150

31 Di 151

1 Fr 091

2 Sa 092

3 So 093

4 Mo 094

5 Di 095

6 Mi 096

7 Do 097

8 Fr 098

9 Sa Steinbacher Info 099

10 So Schach-Turnier-Bürger. 100

11 Mo DRK-Blutspende-Schule 101

12 Di 102

13 Mi Theater 103

14 Do 104

15 Fr  105

16 Sa Steinbacher Info 106

17 So Kommunionfeier 107

18 Mo Blutspende DRK 108

19 Di 109

20 Mi 110

21 Do 111

22 Fr 112

23 Sa  Steinbacher Info 113

24 So Schach-Turnier-Bürger. 114

25 Mo 115

26 Di 116

27 Mi 117

28 Do 118

29 Fr Werkstattkreis-Austtell. 119

30 Sa   Steinbacher Info 120

1 Mi 152

2 Do 153

3 Fr 154

4 Sa 23. Weihnachtsmarkt 155

5 So Pfarrfest St. Bonifatius 156

6 Mo 157

7 Di 158

8 Mi 159

9 Do 160

10 Fr Steinbacher Info161

11 Sa Schach-Turnier-Bürger.162

12 So                      163

13 Mo 164

14 Di 165

15 Mi 166

16 Do 167

17 Fr 168

18 Sa FFW-Spritzenhausfest 169

19 So FFW-Tag d. offen. Tür 170

20 Mo Blutspende/Schule 171

21 Di 172

22 Mi 173

23 Do 174

24 Fr 175

25 Sa Steinbacher Info 176

26 So 177

27 Mo 178

28 Di 179

29 Mi 180

30 Do 181

Besuchen Sie »»»»HHHHEEEEUUUUNNNN’’’’SSSS ---- GGGGeeeettttrrrräääännnnkkkkeeeewwwweeeelllltttt«««« · Industriestraße17

1957 gründete Georg Heun in der
Gartenstraße 17 den Getränke-
fachgroßhandel Heun. Ein Ver-
kaufsraum von ca. 20 qm stand
hier zur Verfügung. Ein paar
Jahre später kam dann der Um-
zug in die Wiesenstraße 1. Hier
hatte man dann doch mehr Platz
zur Verfügung. Der Verkaufs-
raum hatte ca. 60 qm und war für
das erweiterte Warensortiment
auch erforderlich. 
Am 1. Januar 1989 übernahm der
Sohn von Georg Heun - Rolf-
Dieter Heun den Getränkefach-
großhandel vom Vater. Gleich-
zeitig wurde die Firma in eine
GmbH umgewandelt. Dem steti-
gen Wachsen der Firma waren
aber auch in der Wiesenstraße
räumlich Grenzen gesetzt. So kam
dann auch der Umzug nach 15
Jahren - am 20. Dezember 2004 -
an den jetzigen Standort in das
Steinbacher Industriegebiet in die
- Industriestraße 17 - nicht überra-
schend. Hier kann man auf einer
Fläche von rund 500 qm sehen,
was „Heun’s-Getränkewelt“ zu
bieten hat. Ein modernes Dienst-
leistungsunternehmen, das sich
stets den Anforderungen seiner
Kundschaft stellt. Kein Wunsch
der Kunden bleibt hier offen.
Übersichtlich und sehr umfang-
reich sind die einzelnen Waren-
sortimente angelegt. 
Hier macht es Spaß einzukaufen.

Den „Kofferraumservice“ - be-
und entladen - gibt’s nur bei den
Heun’s. Rundherum ein toller
Getränkemarkt, der keine Wün-
sche offen läßt! 
Herzlichen Glückwunsch zu
„HEUN’S GETRÄNKEWELT“.
Hier lohnt sich immer ein Besuch
- hier ist der Kunde König!

Schön-
Marmor

Bostik Limes
Kolben
Seeger

H
EU

N

17

„Wir freuen uns auf Ihren Besuch“. Von links Rolf  Heun mit Ehefrau Uschi
sowie Chosita und Frank Heun.                                   Fotos: Dieter Nebhuth

Ein umfangreiches Warenangebot, dass keine Wünsche offen läßt, erwartet Sie auf mehr als 500 qm Fläche.

So finden Sie uns im Steinbacher Industriegebiet:

Heun’Heun’ss

GetränkeweltGetränkewelt
Industriestraße 17

61449 Steinbach/Ts.
Tel. 0 61 71 / 7 17 39

Internet:
www.getraenke-heun.de

1 Kst. „Still“ 
oder   „Spritzig“
+ Pfand              1,99€

PE-Beutel
2 kg                 2,99€

20 x 0,5 ltr.
+ Pfand            9,98€

1 Kasten
24 x 0,2 ltr.
+ Pfand        16,80 €

24 x 0,33 ltr.
+ Pfand       25,75€

Eiswürfel & Crushed-Eis

Passende easy-Cocktail
zum Selbermischen.

effect  
HIGH ENERGY COMPLEX

SALITSALITOS OS IIIICCCCEEEE
I M P O R T E D

24 x 0,33 ltr.
+ Pfand       25,75€S A L I TS A L I T O SO S

T E Q U I L A

EDEL·PILS Premium

20 x 0,5 ltr. 10,99€
mium24 x 0,33 ltr. 10,99 €
11er Handy                        6,29 €
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,79€

EEEE XXXX PPPP OOOO RRRR TTTT Classic

20 x 0,5 ltr. 10,99€
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,79€
SSSS tttt ....     NNNN iiii kkkk oooo llll aaaa uuuu ssss

11er Handy 6,99€
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 3,29€

Radler DAS SOMMERFRISCHE

11er Handy 5,49€
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,49€

1111 8888 3333 1111
11er Handy   6,49 €
6er Pack 0,33 ltr. alles + Pfand 2,99€

Großer Probierausschank der

Kelterei Müller - Ostheim S-Bahnstrecke

Alle Sorten!!
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...die Gärtnerei im Grünen
Reifenberger Straße 73
60488 Frankfurt am Main
Telefon 0 69 / 76 27 87
Telefax 0 69 / 76 91 87

FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27

Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER
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1 Mo 213

2 Di  214

3 Mi 215

4 Do                            216

5 Fr Sommerfest-Krabbel. 217

6 Sa  218

7 So 219

8 Mo DRK-Blutspende       220

9 Di 221

10 Mi 222

11 Do Kath. Weltjugendtage 223

12 Fr  224

13 Sa  Weinfest - Weiher          225

14 So 226

15 Mo Kath. Weltjugendtage 227

16 Di 228

17 Mi 229

18 Do 230

19 Fr 231

20 Sa  232

21 So 233

22 Mo 234

23 Di 235

24 Mi 236

25 Do 237

26 Fr  238

27 Sa 239

28 So 240

29 Mo 241

30 Di                            242

31 Mi              243
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1 Fr 182

2 Sa 183

3 So 184

4 Mo 185

5 Di Gewerbestammtisch 186

6 Mi 187

7 Do 188

8 Fr Steinbacher Info 189

9 Sa  Sommerfest-KGV Wingert 190

10 So 191

11 Mo 192

12 Di 193

13 Mi 194

14 Do Georgsgem.-Konzert 195

15 Fr  196

16 Sa Pitschi-Bachrechtstaufe197

17 So Frohsinn-Konzert 198

18 Mo 199

19 Di 200

20 Mi 201

21 Do 202

22 Fr 203

23 Sa  Steinbacher Info   204

24 So Bürgerschoppen 205

25 Mo 206

26 Di 207

27 Mi 208

28 Do 209

29 Fr 210

30 Sa   211

31 So 212

2005
Ferien in Hessen 2005
Weihnachten 2004/2005
22.12.2004-8.1.2005

Ostern 2005
29.3.2005-9.4.2005

Sommer 2005
25.7.2005-3.9.2005

Herbst 2005
17.10.2005-28.10.2005

Weihnachten 2005/2006
21.12.2005-7.1.2006

1 Do 244

2 Fr 245

3 Sa 246

4 So Rathauskonzert     247

5 Mo AWO-Erzählnachmit. 248

6 Di  Gewerbestammtisch  249

7 Mi 250

8 Do 251

9 Fr 252

10 Sa  Steinbacher Info 253

11So Muttert. / Konfirmatio254

12 Mo 255

13 Di 256

14 Mi 257

15 Do 258

16 Fr 259

17 Sa 260

18 So Bürgerschoppen 261

19 Mo 262

20 Di 263

21 Mi 264

22 Do 265

23 Fr 266

24 Sa Steinbacher Info1  267

25 So 268

26 Mo 269

27 Di 270

28 Mi 271

29 Do 272

30 Fr 273

1 Sa 274

2 So 275

3 Mo Tag d. dt. Einheit 276

4 Di   277

5 Mi AWO-Erzählnachmit. 278

6 Do 279

7 Fr  Steinbacher Info 280

8 Sa Steinbacher-Kerb  281

9 So Steinbacher-Kerb 282

10 Mo Steinbacher-Kerb 283

11 Di 284

12 Mi 285

13 Do 286

14 Fr 287

15 Sa  288

16 So 289

17 Mo DRK-Blutspende 290

18 Di 291

19 Mi 292

20 Do                           293

21 Fr 294

22 Sa Steinbacher Info 295

23 So Fahrt St.Avertin Kath.Kir.296

24 Mo 297

25 Di 298

26 Mi 299

27 Do 300

28 Fr 301

29 Sa Gesang-Bunt. Abend 302

30 So Pfingsten 303

31 Mo Reformationsfest 304

1 Di Gewerbestammtisch 305

2 Mi 306

3 Do 307

4 Fr 308

5 Sa Steinbacher Info309

6 So Schützen-Stadtmei. 310

7 Mo 311

8 Di 312

9 Mi 313

10 Do 314

11 Fr 315

12 Sa  SCC-Ordensfest        316

13 So  Volkstrauertag            317

14 Mo 318

15 Di 319

16 Mi Buß- und Bettag 320

17 Do 321

18 Fr KGV Wingert-40 Jahre 322

19 Sa Steinbacher Info323

20 So Totensonntag 324

21 Mo 325

22 Di 326

23 Mi 327

24 Do 328

25 Fr   329

26 Sa                             330

27 So 1. Advent              331

28 Mo 332

29 Di 333

30 Mi  334

1 Do Neujahr 335

2 Fr Steinbacher Info 336

3 Sa Weihnachtsmarkt 337

4 So Weihnachtsmarkt     338

5 Mo 339

6 Di Hl. Drei Könige 340

7 Mi 341

8 Do 342

9 Fr 343

10 Sa                       344

11 So Frohsinn-Konzert       345

12 Mo 346

13 Di                         347

14 Mi 348

15 Do 349

16 Fr 350

17 Sa Steinbacher Info 351

18 So 4. Advent                   352

19 Mo 353

20 Di 354

21 Mi 355

22 Do 356

23 Fr 357

24 Sa Heiliger Abend                     358

25 So Weihnachten                     359

26 Mo Weihnachten 360

27 Di 361

28 Mi 362

29 Do 363

30 Fr                               364

31 Sa  Silvester 365

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2005
JANUAR
Erscheinung: 15.01.2005     Redaktionsschluß: 06.01.2005
Erscheinung: 29.01.2005       Redaktionsschluß: 20.01.2005
FEBRUAR
Erscheinung: 12.02.2005     Redaktionsschluß: 03.02.2005
Erscheinung: 26.02.2005       Redaktionsschluß: 17.02.2005
MÄRZ
Erscheinung: 12.03.2005     Redaktionsschluß: 03.03.2005
Erscheinung: 26.03.2005      Redaktionsschluß: 17.03.2005
APRIL
Erscheinung: 16.04.2005     Redaktionsschluß: 07.04.2005
Erscheinung: 30.04.2005       Redaktionsschluß: 21.04.2005
MAI
Erscheinung: 14.05.2005       Redaktionsschluß: 06.05.2005
Erscheinung: 28.05.2005      Redaktionsschluß: 19.05.2005
JUNI
Erscheinung: 11.06.2005     Redaktionsschluß: 02.06.2005
Erscheinung: 25.06.2005       Redaktionsschluß: 16.06.2005
JULI
Erscheinung: 09.07.2005     Redaktionsschluß: 30.06.2005
Erscheinung: 23.07.2005       Redaktionsschluß: 14.07.2005
AUGUST
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
SEPTEMBER
Erscheinung: 10.09.2005     Redaktionsschluß: 01.09.2005
Erscheinung: 24.09.2005       Redaktionsschluß: 15.09.2005
OKTOBER
Erscheinung: 08.10.2005     Redaktionsschluß: 29.09.2005
Erscheinung: 22.10.2005       Redaktionsschluß: 13.10.2005
NOVEMBER
Erscheinung: 05.11.2005   Redaktionsschluß: 27.10.2005
Erscheinung:  19.11.2005       Redaktionsschluß: 10.11.2005
DEZEMBER
Erscheinung: 03.12.2005       Redaktionsschluß: 24.11.2005
Erscheinung: 17.12.2005       Redaktionsschluß: 08.12.2005

Termine Vereinsring Steinbach 2005

Vereinsring Steinbach (Taunus) Stand 27.10.2004

12.01.2005 Neujahrsempfang der Senioren Union im Bürgerhauses, Senioren Union
15.01.2005  Kappenabend im Saal des Bürgerhauses, Pitschetreter
16.01.2005 Neujahrsempfang der CDU im Bürgerhaus (u.a. mit Prof. Riesenhuber), CDU
16.01.2005 Rathaussturm, SCC
18.01.2005 Theater im Bürgerhaus, Kultur- u. Partnerschaftsverein
22.01.2005 Fußball - Seniorenturnier in der Altkönighalle, FSV Germania
22.01.2005  Fremdensitzung (...alle Räume im Bürgerhaus), SCC
23.01.2005 Seniorensitzung (...alle Räume im Bürgerhaus), SCC
25.01.2005 JHV (im Bürgerhaus), Gesangsverein  Frohsinn
26.01.2005 JHV (Bürgerhaus - Raum Pijnacker), SSG ER&Sie
29.01.2005 SOMA Turnier in der Altkönighalle, FSV Germania
03.02.2005 SPD-Weiberfasching, Bürgerhaus-Saal
07.02.2005 SCC-Männerballett, Bürgerhaus alle Räume
08.02.2005 SCC-Heringsessen, Bürgerhaus-Saal
11.02.2005 ev. + kath. Kirchengem. Kinderbibeltage Bonifatiuskirche
13.02.2005 Schachclub-Turnier Bürgerhaus, Clubraum 1+2
14.02.2005 ev. + kath. Kirchengem. ök. Segensgottesdienst Bonifatiuskirche
25.02.2005 Angelsportverein JHV, Bürgerhaus, Pijnacker
01.03.2005 ev. + kath. Kirchengem. ök. Weltgebetstag, Gemeindehaus
02.03.2005 FFW-JHV, Bürgerhaus, Pijnacker
03.03.2005 Kultur & Partnerschaftsverein Theater, Bürgerhaus-Saal
05.03.2005 Förderverein Jugend, Ostermarkt, Bürgerhaus alle Räume
06.03.2005 Förderverein Jugend, Ostermarkt, Bürgerhaus alle Räume
09.03.2005 SCC-JHV, Bürgerhaus, Pijnacker
11.03.2005 Stadt - Sportlerehrung, Bürgerhaus alle Räume
19.03.2005 DRK, Erste-Hilfe-Kurs
19.03.2005 VdK-Frühlingsfest, Bürgerhaus alle Räume
20.03.2005 DRK, Erste-Hilfe-Kurs
01.04.2005 Kleingartenverein Wingert JHV, Vereinshaus
02.04.2005 AWO-JHV, Bürgerhaus, Pijnacker
10.04.2005 Schachclub-Turnier, Bürgerhaus, Clubraum 1+2
11.04.2005 DRK-Blutspende, Schule
13.04.2005 Kultur & Partnerschaftsverein Theater, Bürgerhaus, Saal
17.04.2005 Kath. Kirchengemeinde, Feierliche Kommunion, St. Bonifatius
24.04.2005 Schachclub-Turnier, Bürgerhaus, Clubraum 1+2
27.04.2005 „die brücke“-JHV, Bürgerhaus, Pijnacker
30.04.2005 VdK-JHV, Kath.-Pfarrheim
30.04.2005 FFW-Kameradschaftsabend, Bürgerhaus, Clubraum 1+2
05.05.2005 Geflügelzuchtverein-Vatertag, Anlage
08.05.2005 ev. Kirchengemeinde - Konfirmation, St. Bonifatius Kirche
21.05.2005 RSV Wanderlust-Jubiläum, Bürgerhaus, Saal
26.05.2005 Kath. Kirchengemeinde, Fronleichnamsprozession - „zum Sonnenhof“
26.05.2005 RSV Wanderlust-Jubiläum, Bürgerhaus, Saal
28.05.2005 Gewerbeverein - Stadtfest, Bahnstrasse
29.05.2005 Gewerbeverein - Stadtfest, Bahnstrasse
05.06.2005 Kath. Kirchengemeinde-Pfarrfest, Pfarrheim & Wiese
11.06.2005 Schachclub-Turnier, Bürgerhaus alle Räume
18.06.2005 FFW-Spritzenhausfest, Feuerwehr
19.06.2005 FFW-Tag der offen Tür, Feuerwehr
09.07.2005 Kleingartenverein Wingert - Sommerfest, Anlage
14.07.2005 ev. St. Georgsgemeinde-Konzert, Gemeindehausgarten
16.07.2005 Pitschetreter-Bachrechtstaufe, Pijnacker Platz
17.07.2005 ev. St. Georgsgemeinde-Reisesegengottesdienst, Kirche
17.07.2005 Gesangverein Frohsinn-Konzert, Bürgerhaus-Saal
24.07.2005 Vereinsring-Bürgerschoppen, Pijnacker Platz
05.08.2005 Krabbelstube-Sommerfest am, Waldschwimmbad
08.08.2005 DRK-Blutspende, Schule
11.08.2005 Kath. Kirchengemeinde, Weltjugendtage
13.08.2005 Runder Tisch - Weinfest, Am Weiher
27.08.2005 Gesangverein Frohsinn, Fahrt nach Steinbach-Hallenberg
04.09.2005 Vereinsring - Rathauskonzert, Rathaushof
05.10.2005 AWO-Erzählnachmittag, Bürgerhaus, Pijnacker

08.10.2005 Kerbegesellschaft - Kerb, Bürgerhaus, Saal
09.10.2005 Kerbegesellschaft - Kerb, Bürgerhaus, Saal
10.10.2005 Kerbegesellschaft - Kerb, Bürgerhaus, Saal
17.10.2005 DRK-Blutspende, Schule
29.10.2005 Gesangverein Frohsinn - Bunter Abend, Bürgerhaus, Clubraum 1+2
05.11.2005 FFW-Vereinsfest, Bürgerhaus, Saal
06.11.2005 Schützengesellschaft-Stadtmeisterschaften, Altkönighalle
12.11.2005 SCC-Ordensfest, Bürgerhaus, Saal
18.11.2005 Kleingartenverein Wingert - 40 Jubiläum, Bürgerhaus, 1. OG alle Räume
20.11.2005 Förderverein Jugend-Advendsmarkt, Bürgerhaus alle Räume
02.12.2005 AWO-Adventsfeier, Bürgerhaus, Saal
03.12.2005 Angelsportverein-Weihnachtsfeier, Bürgerhaus, Pijnacker
03.12.2005 Arb.gem. Weihnachtsmarkt - 24. Weihnachtmarkt, Pijnacker Platz
04.12.2005 Arb.gem. Weihnachtsmarkt - 24. Weihnachtmarkt, Pijnacker Platz
10.12.2005 FFW-Weihnachtsfeier, Bürgerhaus, Saal
10.12.2005 FSV Germania-Weihnachtsfeier, Bürgerhaus, 1. OG alle Räume
11.12.2005 FSV Germania-Weihnachtsfeier, Bürgerhaus, alle Räume
11.12.2005 Gesangverein Frohsinn - Weihnachtskonzert, St. Bonifatius Kirche
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. . . Ihr Fachbetrieb 

für Dach und Wand

Inh. Michael Kiehl, Dachdeckermeister

Daimlerstraße 3 · 61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171-982463, Fax 06171-982465

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

TuS Aktuell

TuS Steinbach

TuS Kurs Mutti-/Vatitreff mit
Purzelmassage
Aufgrund des tollen Erfolges  des
ersten Kurse in 2004, bieten wir ab
Freitag, den 11. Februar 2005 bis 
18.  März 2005, 9.30 bis 10.30 Uhr
im Dojo der Friedrich  Hill Halle,
einen weiteren Kurs an. Teil-
nehmen können Babys ab der 12.  
Lebenswoche bis 9. Lebensmonat.
Die Kursgröße wird maximal  15-
20 Teilnehmer betragen.  Im Kurs-
ablauf ist folgendes  enthalten:
gemütliches Beisammensein mit
Singen fürs Baby, Babymassage
zum Wohlfühlen, harmonische
Hintergrundmusik und anschlie-

Bewegung - das Tor zum Lernen

TuS Steinbach - Neuer Kurs -

Der Kurs Psychomotorische Be-
wegungsförderung für Kinder im
Grundschulalter (6-10 Jahre) star-
tet im neuen Jahr am Dienstag,
den 25.01.05 (14.30 Uhr- 15.30
Uhr) in der Friedrich-Hill-Halle
der TuS Steinbach. Neueinsteiger
sind herzlich willkommen. Kin-
der sollen ihre Umwelt "begrei-
fen" können, daher müssen sie
auch Dinge, die sie mit dem Geist
verstehen sollen, zunächst auch
erfahren und zwar mit ihrem
Körper und mit ihren Sinnen.
Dazu gehören auch Bewegungs-
erfahrungen, denn durch Bewe-
gung erscheint die Umwelt im-
mer neu. Ihr Selbstwertgefühl

KYU-Prüfung bei den Judokas der TuS

TuS Steinbach - Judo

Am  Mittwoch, 15. Dez. 2004, von
17 bis 18 Uhr, hatten wir eine
KYU- Prüfung für unsere  jungen
Judoka organisiert. Arnfried
Ringel, 2. Dan, aus Eschborn, war
wiederum der Prüfer.
Diesmal waren zwölf junge Judo-
ka bereit ihre lange  geübten Tech-
niken zu zeigen. Zwei junge
Damen und zehn Jungen hatten
sich  sorgfältig auf diesen Tag vor-
bereitet. Wie beim letzten Mal
kamen einige  schon eine Stunde
früher und waren recht nervös
zumal sich auch einige  Eltern,
Geschwister etc. als Zuschauer ein-
gefunden hatten. Trainer Georg
Merk  stellte wieder die Prüflinge
vor und dann wurde es ruhig im
Dojo. Für den 6.  Kyu, gelb-oran-

Termine der TuS-Handabll

TuS Steinbach - Handball-Termine -

TuS Handball Unterstützen Sie die Heimspiele der Handballspiel-
gemeinschaft MTV-Kronberg / TuS Steinbach durch Ihren Besuch.
MJE-BZ-2 16.01.2005 12:15 JSG Steinbach/Kronberg - JSG Ober-Eschbach/Gonzenh. 
WJB-BZ 16.01.2005 13:15 JSG Steinbach/Kronberg - SG Riederwald 
F-BZ-A1 16.01.2005 14:45 TuS Steinbach - SG 28 Frankfurt 
M-BZ-B 16.01.2005 16:30 MSG Kronberg/Steinbach -TGS Vorwärts Frankfurt II 
M-BZO 16.01.2005 18:30 MSG Kronberg/Steinbach - TuS Nieder-Eschbach 
MJE-BZ-2 13.02.2005 13:30 JSG Steinbach/Kronberg - SV Fun-Ball Dortelweil 
F-BZ-AI 13.02.2005 14:45 TuS Steinbach - FSG FTG/Nordwest II 
M-BZ-B 13.02.2005 16:30 MSG Kronberg/Steinbach - SV Fun-Ball Dortelweil 
M-BZO 13.02.2005 18:30 MSG Kronberg/Steinbach - FIG Frankfurt 
MJE-BZ-2 20.02.2005 12:45 JSG Steinbach/Kronberg - SG Wehrheim/Obernhain 
MJD-BZ-1 20.02.2005 13:45 JSG Steinbach/Kronberg - SG Wehrheim/Obernhain 
MJA-BZO 20.02.2005 14:45 JSG Steinbach/Kronberg - TSG Oberursel 
M-B7-B 20.02.2005 16:30 MSG Kronberg/Steinbach - MSG Seckbach/Eintracht II 
M-BZO 20.02.2005 18:30 MSG Kronberg/Steinbach - TSG Oberursel II 
MJE-BZ-2 06.03.2005 11:30 JSG Steinbach/Kronberg - HTG Bad Homburg 
MJD-BZ-1 06.03.2005 12:30 JSG Steinbach/Kronberg - Usinger TSG 
WJB-BZ 06.03.2005 13:30 JSG Steinbach/Kronberg - SG Wehrheim/Obernhain 
MJA-BZO 06.03.2005 14:45 JSG Steinbach/Kronberg - FTG Frankfurt 
M-BZ-B 06.03.2005 16:30 MSG Kronberg/Steinbach - TSG Nordwest II 
M-BZO 06.03.2005 18:30 MSG Kronberg/Steinbach - SV Seulberg 
MJB-OL-N 13.03.2005 15:30 JSG Steinbach/Kronberg - Nünfelder SV 
MJC-BZO 13.03.2005 16:45 JSG Steinbach/Kronberg - SG Anspach
F-BZ-A1 13.03.2005 18:15 TuS Steinbach - TuS Nieder-Eschbach 
M-BZ-C 20.03.2005 14:45 MSG Kronberg/Steinbach - SG Sossenheim 
M-BZ-B 20.03.2005 16:30 MSG Kronberg/Steinbach - SG Wehrheim/Obernhain II 
M-BZO 20.03.2005 18:30 MSG Kronberg/Steinbach - SG Wehrheim/Obernhain 
M-BZ-C 17.04.2005 14:45 MSG Kronberg/Steinbach - TGS Vorwärts Frankfurt II 
M-BZ-B 17.04.2005 16:30 MSG Kronberg/Steinbach - TV Bad Vilbel 

ßendem  gemeinsamen Ausklin-
gen mit warmen/kalten Geträn-
ken und  Knuspergebäck.  
Von Elternseite mitzubringende
Gegenstände: Babyöl (z.B.
Bübchen oder Weleda,  Calendu-
la, Kamille oder Lavendelöl),  Ba-
bydecke, Moltondecke oder Tuch
(saugfeste Unterlage),  1-2 Hand-
tücher,  gute Laune.   Übungsleite-
rin ist Tanja Becker. Anmeldung
über unsere Geschäftsstelle;
jeweils Di und  Do 17 - 19 Uhr.
oder über Email _info@tus-stein-
bach.de. Wissenswertes rund um
die TuS erfahren Sie  im Internet
unter: www.tus-steinbach.de

Reinhard P. Meisberger

und ihr Selbstbild entwickeln
Kinder fast ausschließlich über
Bewegung, wobei die Bewe-
gungssicherheit eine große Rolle
spielt. Über die Bewegung und
das Spiel wird soziales Handeln
gefördert und im Umgang mit
verschiedenen Materialien wird
die räumliche und materielle
Umwelt erfahren. Es gibt in dieser
Bewegungsgruppe keine Gewin-
ner oder Verlierer. Im Vorder-
grund stehen Spaß und Bewe-
gungsfreude und es müssen keine
sportlichen Leistungen erbracht
werden. Informationen zu diesem
Kurs bei Mechthild Ernst Tel.
06171/86312.       R. P. Meisberger

ger Gürtel, traten Nora Challel,
Lilly Lauer und Daniel Adamski
an. Den 7. Kyu, gelber Gürtel,
wollten Nicolas Adamski und
Cagri Bazarci und den  8. Kyu,
weiss-gelben Gürtel, Dennis
Dreyer, Sebastian  Laux, Sebastian
Merk,  Fatih Ocaktan, Sven Rich-
ter, Patrick Stefanski und Serhat
Ünal erreichen. Sie  alle zeigten
die Fallübungen, Würfe, Halte-
griffe und Befreiung daraus, man-
che  brauchten auch eine Sekunde
"Nachdenkzeit", was der Prüfer
aber  als Nervosität tolerierte. Ge-
gen 18 Uhr dann die grosse Erlö-
sung: Alle  bestanden. Herzlichen
Glückwunsch von allen Judokas
der  TuS-Steinbach. 

Reinhard P. Meisberger

Adventsfeier beim
Tennisclub Steinbach

Tennisclub Steinbach

Am Sonntag, den 12. Dez. 2004, 
herrschte ab 16.00 Uhr reges Trei-
ben im Clubhaus des TC Stein-
bach, das für diesen Zweck fest-
lich dekoriert war. Der Fest- und
Jugendausschuss konnte 50 Kin-
der mit Eltern und/oder Groß-
eltern zur diesjährigen Advents-
feier als Gäste begrüßen. "Platz 8"
(das Clubhaus) war bis auf den
letzten verfügbaren Stuhl besetzt
und so hatte das Nikolaus- und
Adventsteam alle Hände voll zu
tun, die kleinen und großen Gäste
mit Säften, Limonade, Kaffee,
Glühwein etc. zu versorgen.
Für das reichhaltige Büffet sorg-
ten die Eltern selbst! Hier war für
jeden Geschmack (süß, sauer, def-
tig) etwas zu finden. Der Festaus-
schuss bedankt sich bei allen El-
tern für die Spende der leckeren
Spezialitäten. Das Unterhaltungs-
programm war kurzweilig und
vor allem auf die Bedürfnisse der
Kinder abgestimmt. So erzählte
"Opa" Peter Geisel eine lustige Ni-
kolausgeschichte, Christian Rac-
zek und seine Cousine Nicole be-
stritten mit ihrem Geigen-Duett
die musikalische Unterhaltung
und sorgten mit dem Darbieten
einiger Weihnachtslieder für fest-
liche Stimmung. Ein Highlight für
die Kinder waren, wie im vergan-
genen Jahr, die von Cheftrainer
Laurence Matthews und Assistenz-
trainer Martin Mann liebevoll vor-
bereiteten Spiele, die (nicht nur) die
Kinder begeisterten. Nach einer
Stärkung am Büffet kehrte etwas
Ruhe ein und Nikolaus St. Martin
begrüßte die Kinder und Erwach-
senen. Er hatte für alle Kinder
Quark-Weihnachtsmänner im
Sack, die von einem hier nicht ge-
nannten Gönner gespendet wur-
den, wofür sich der Fest- und Ju-
gendausschuss recht herzlich be-
dankt. Den Abschluss der Feier
stellte die sportliche Ehrung eini-
ger Kinder dar. Nikolaus St. Mar-
tin und Cheftrainer Laurence
Matthews verteilten Pokale.

Frederik Hahner wurde Trai-
ningsfleißigster. Franziska Mat-
tern war wie im Vorjahr die Trai-
ningsfleißigste und wurde
besonders für ihren Einsatz auch
bei allen Auswärtsspielen der U
11-Mannschaft geehrt.
Sportler der Jahres 2004 wurden
Till Richter, der die Kreismei-
sterschaften in seiner Altersklasse
zweimal in Folge gewinnen konn-
te, sowie Vincent Banzer, der
direkt aus Butzbach nach Bestrei-
ten des Finalspiels mit seinem
dritten Pokal als Kreismeister zur
Adventsfeier kam. Die Trainer 
sowie Jugendleitung gratulieren
recht herzlich!
Zum Abschluss bedankt sich das
Nikolaus- und Adventsteam bei
allen ungenannten Helfern, die
zum Gelingen des Festes beigetra-
gen haben und den Müttern, die
das Team bei der Bewältigung der
Reinigung der Geschirrberge un-
terstützten. Es hat uns Spaß ge-
macht, der Aufwand hat sich ge-
lohnt und wir freuen uns schon
auf das nächste Fest! Fotos:
Laurence Matthews, Peter Geisel
Silvia Vogt-Posta, Jugendleiterin

M-BZO 17.04.2005 18:30 MSG Kronberg/Steinbach - BSC Kelsterbach 
M-BZ-B 01.05.2005 16:30 MSG Kronberg/Steinbach - MSG Sachsenhausen/Oberrad 
M-BZO 01.05.2005 18:30 MSG Kronberg/Steinbach - SG Anspach
Kurzbezeichnung der Spielklasse
F-BZ-A1 Frauen-Bezirksklasse A - Gruppe 1
M-BZO Männer - Bezirksoberliga 
M-BZ-B Männer- Bezirksklasse B 
M-BZ- Männer - Bezirksklasse C 
MJA-BZO männliche A-Jugend Bezirksoberliga 
MJB-OL-N männliche B-Jugend Oberliga-Nord 
WJB-BZO weibliche B-Jugend Bezirksoberliga 
WJB-BZ  weibliche B-Jugend Bezirksliga
MJC-BZO männliche C-Jugend Bezirksoberliga 
MJD-BZO männliche D-Jugend Bezirksoberliga 
MJD-BZ-1 männliche D-Jugend Bezirksliga Gr.1 
MJE-BZ-l männliche E-Jugend Bezirksliga Gr.1 
MJE-BZ-2 männliche E-Jugend Bezirksliga Gr.2

Sauberkeit in der Stadt - Hundekot

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger, ein ständiges Ärgernis für
viele von Ihnen sind die zahlreichen
"Tretminen", wie der Hundekot auch
genannt wird, die uns immer wieder
täglich auf unseren Gehwegen be-
gegnen und leider allzu oft zur Ver-
schmutzung von Schuhen und an-
schließend von Wohnungen führen.
Unsere zahlreichen Appelle scheinen
relativ wirkungslos verpufft zu sein,
so dass wir von der Stadtverordne-
tenversammlung beauftragt wurden,
alle Hundehalter/innen persönlich
wegen dieser Thematik anzuschrei-
ben und diesen Briefen jeweils eine
Anzahl Kunststoffbeutel zum pro-
blemlosen Entfernen von Hundekot
beizufügen. Dieses Schreiben wurde
inzwischen versandt und hat folgen-
den Wortlaut:
"Gemäß unseren Unterlagen beim
Steueramt haben Sie einen Hund
angemeldet und wir wünschen Ihnen
viel Freude mit Ihrem vierbeinigen
Freund. Wir wissen, dass vielen
Hundebesitzern die Sauberkeit in der
Stadt am Herzen liegt und dass sie
die Hinterlassenschaften ihrer Tiere
beseitigen. Das finden wir sehr gut,
denn für viele Passanten, die regel-
mäßig öffentliche Wege und Anlagen
benutzen, sind diese "Tretminen"

nicht nur ein Ärgernis, sondern ein
ernstes Übel.
Leider sind jedoch diese soeben
gelobten Hundehalter in der Minder-
heit und die meisten kümmert die
Thematik nicht. Aus diesem Grunde
erhalten alle Hundebesitzer mit die-
sem gleichlautenden Schreiben eine
gewisse Anzahl von Hundekot-Be-
seitigungs-Beuteln kostenlos zuge-
stellt, die wir Sie zu benutzen bitten.
Die Handhabung der Beutel ist denk-
bar einfach und auf der Vorderseite
der Beutel erklärt. Die Entsorgung
kann in den Hausmülltonnen erfol-
gen. Sofern Sie weitere Beutel wün-
schen, können Sie diese in der
Zentrale des Rathauses abholen.
Zum guten Schluss noch der Hin-
weis, dass die Nichtbeseitigung von
Hundekot auf öffentlichen Wegen,
Straßen, Anlagen etc. einen Verstoß
gegen das Abfallbeseitigungsgesetz
darstellt, der mit einem Bußgeld
geahndet werden kann. Auch an die-
ser Stelle nochmals die Bitte an alle
Hundehalter/innen: Nehmen Sie die
Angelegenheit bitte ernst. Wir müs-
sen und werden auf die Einhaltung
achten und notfalls auch Bußgelder
verhängen. Ich bitte um Ihr
Verständnis.

Peter Frosch, Bürgermeister

KKKKLLLLAAAASSSSSSSSEEEE    QQQQUUUUAAAALLLL IIIITTTTÄÄÄÄTTTT

SSSSTTTTEEEEMMMMPPPPEEEELLLL ----BBBBOOOOBBBBBBBBIIII
Bahnstr. 3, 61449 Steinbach, Tel. 981 983

NEU · ! FÜR 2005 ! · NEU

ALLES FÜR DEN FASCHING ! !
Tolle Hüte - Pistolen - und vieles mehr

SCOUT- und 4-You-Fachhändler
Neue Ranzenmodelle 2005 vorrätig!

SCHUH-SERVICE
vom Fachmann

HERMES-PAKET-SERVICESHOP
Jetzt auch Privat-Pakete

innerhalb Deutschlands ab 3,90 €
Billiger als die . . . . erlaubt ! !
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Pietät »Taunus«
Wolfgang  Schiebener
65760 Eschborn/ Ts.
Niddastraße 12

Erledigung aller Formalitäten
Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Überführungen In- und Ausland
Bestattungsvorsorge

Sie erreichen uns:

Eschborn: Telefon 06196/41147, Fax 06196/482408

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Über-
führungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung
aller Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

● Tapeten vom Lager Papier, gemustert    Rolle ab 1,90
für 5 qm, also billiger als Schrankpapier

● Profilschaum oder Vinyl Tapete .................... 3,90
● Rauhfaser grob ........................................5,90
● Euroweiß 10 ltr., für ca. 60 qm ................. 19,90

KKKK LLLL EEEE IIII NNNN AAAA NNNN ZZZZ EEEE IIII GGGG EEEE NNNN

Steinbach. Suche Garage in Steinbach und Umgebung zu mieten.
Tel. 0177 / 76 44 780

Oberursel-Weißkirchen. Zuverlässiger Auslieferungsfahrer stundenweise
nach Oberursel-Weißkirchen gesucht.                 Tel. 0 61 71 / 7 36 13

Steinbach. 2 Zimmerwohnung, 60 qm in Steinbach zu vermieten.
Tel. 0 61 73 / 6 46 39

Steinbach. 60 qm, Garage, Stellplatz, verkehrsgünstig, in Steinbach zu ver-
mieten. Tel. 0 61 73 / 6 46 39

Steinbach. Will Ihr PC nicht so, wie Sie wollen? HILFE bei kleinen und grö-
ßeren Problemen bietet M. Keil. Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Mountain-Bike, Marke Scott, blau, 26 Zoll, Alu, Rennpedale, weis-
se Federgabel, Bereifung vorn mintgrün, hinten schwarz. Gestohlen am Abend
des 26. Dezember 2004. Für sachdienliche Hinweise hohe Belohnung.

Tel. 0 61 71 / 7 18 47

Steinbach. Schöne 3-ZW-Wohnung große Eßdiele 75 qm, HH. 2. OG B/B,
Keller, KfZ-Stellplatz möglich, gepflegte Wohnanlage, sofort frei KM 600,-- Euro
+ NB + KT. Auch Verkauf möglich.  

Tel.-Tag 069 - 71 15 31 39 · Tel.-Abend 069 - 43 64 34

Steinbach. Großzügige kompl. möbl. App. 60 qm, 2.OG. eig. Treppenhaus,
EBK/B/B, Abstl. R., Parkett, SAT, ISDN in Einf. H.. Kl. ruh. Wohnanlage sofort
frei, keine Tiere, NR Bed. KM 700,-- Euro + NK + Kt.

Tel.-Tag 069 - 71 15 31 39 · Tel.-Abend 069 - 43 64 34

Steinbach. Erfahrene Klavierlehrerin erteilt Klavierunterricht für Anfänger und
Fortgeschrittene. Tel. 0 61 71 / 7 38 83

Steinbach. Kleiner Laden, Lager oder Büro mit WC an der Bahnstraße zu ver-
mieten. Tel. 0171 / 800 45 22

Steinbach. Sehr gepflegte 3-Zi-Woh., HH, zu vermieten. 86 qm, teilw. Parkett,
EBK, Loggia, Feldblick S/W, frei ab 01.03.2005, WM 850,-- Euro.

Tel. 0 61 71 / 80 94

Steinbach. Suche Garage in Steinbach. Tel. 0172 / 67 17 918

Wir suchen einen Kollegen
(gerne auch einen rüstigen Rentner) mit handwerklichen Fähig-
keiten. Auf der Basis einer geringfügigen Beschäftigung werden Sie 

als Hausmeister
allgemeine Arbeiten und Kleinreparaturen durchführen, Handwerker
koordinieren sowie die Verwaltung unseres kleinen Fuhrparks über-
nehmen. Die Arbeitszeit erfolgt nach Vereinbarung. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an folgende Adresse:

DE-STA-CO
Metallerzeugnisse GmbH

z. Hd. Frau Charvat
Hiroshimastrasse 2 · 61440 Oberursel

eMail mcharvat @destaco.de

Herzlichen Dank !

Allen, die uns durch Wort, Schrift, Blumen
und Spenden ihre Anteilnahme an dem Verlust
unseres geliebten Sohnes 

CARSTEN
entgegenbrachten.

Theresa u. Eberhard Hübner

Herzlichen Dank

sagen wir Herrn Dr. Odewald, dem Pflegeteam Sam und
Herrn Pfarrer Stähler, die uns in schweren Tagen beistan-
den und allen, die uns in unserer Trauer um 

Theodor Michelsky
ihre Wertschätzung und Anteilnahme in so vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

Johanna Michelsky und Angehörige

Ein langes, erfülltes Leben ist zu Ende.

Hanna Horn
geb. Linke

* 25.9.1918   † 19.12.2004

Ihr Lachen wird uns fehlen.

Klaus Horn und Heike Schulze

61449 Steinbach · Stettiner Straße 44

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,
dem 17. Januar 2005, um 10.30 Uhr auf dem Steinbacher Friedhof statt.

Anstelle zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende an
den Hospizverein Sankt Katharina e.V. bei der Commerzbank Frankfurt
am Main, BLZ: 500 400 00, Konto-Nr.: 5801667, Stichwort "Hanna Horn".

Tel.: 06175-7843

Nachhilfe und mehr !
Kompetenz seit 1974.

Unterricht in Steinbach

Einzel ... Kleine Gruppen
Alle Fächer ... Alle Klassen

Lücken schließen - Aktuellen Stoff festigen - Arbeiten vorbereiten

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     
SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr: 

Mittwoch
26. Januar 

2005

GOTTESDIENSTE
Sonntag 16.01. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe i. d. St. Georgs-

kirche (Pfr. Lüdtke); Kollekte: Erweite-
rung des Gemeindehauses

Sonntag 23.01. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfr. Credner) anschl. Kirchenkaffe;
Kollekte: Suchtkrankenhilfe 

Sonntag 30.01. 10.00 Uhr Ein anderer Gottesdienst i. Gemeinde- 
haus "Eine Welt" Verkauf; Kollekte: für
notleidende Kirchen in der Oekumene

VERANSTALTUNGEN
Montag 17.01. 17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 18.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

15.00 Uhr Ev. Frauenhilfe (Zusammenkunft) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 19.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
17.15 Uhr Öffentlichkeitsaussch. (kath. Pfarramt)

Donnerstag 20.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand 
19.30 Uhr Jugendgruppe 
20.00 Uhr Elternabend der Kindertagesstätte 

"Regenbogen" 
Freitag 21.01. 15.30 Uhr Kids 

16.00 Uhr Bastel- und Spielkreis der Flüchtlings-
kinder 

17.00 Uhr Teenis
Montag 24.01. 17.00 Uhr Rampenlicht 
Dienstag 25.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Krabbelmäuse 

15.00 Uhr Ev. Frauenhilfe (Kreativ) 
17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 
20.00 Uhr Kirchenchor 

Mittwoch 26.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Sonnenkäfer 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
18.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 
19.30 Uhr Neujahrsempfang der Mitarbeiter 

Donnerstag 27.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe Zwergenaufstand 
15.00 Uhr Seniorenkreis 
19.30 Uhr Jugendgruppe

Freitag 28.01. 15.30 Uhr Kids 
16.00 Uhr Bastel- und Spielkreis der Flüchtlings-

kinder 
17.00 Uhr Teenis 
19.30 Uhr Folkloretanz 

Samstag 29.01. 09.00 Uhr Probentag Ghostpastors

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich

Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.

2. Kinder-Weihnachtskonzert in der Kirche

Ev. St. Georgsgemeinde Steinbach

Zweites Kinder-Weihnachtskon-
zert in der St. Georgskirche -
Musizieren macht Spaß!
In diesem Jahr nun zum zweiten
Mal wurde im Rahmen des
Steinbacher Weihnachtsmarktes
am Sonntag von 14 bis 15 Uhr ein
Kinderkonzert größtenteils Stein-
bacher Kinder in der evangeli-
schen St. Georgskirche gegeben.
33 Kinder von 6 bis 13 Jahren
zeigten begeistert ihr musikali-
sches Können auf unterschied-
lichsten Musikinstrumenten wie
Blockflöte, Querflöte, Geige,
Gitarre und Orgel, als auch Harfe,
Cello und Oboe. Die Kirche gab
einen wunderschönen Rahmen
und war randvoll besetzt mit
Angehörigen und Ruhe suchen-
den Besuchern des Weihnachts-
marktes. Die Kinder spielten

größtenteils Weihnachtslieder,
aber auch Klassik und Moderne
und wurden für ihr Lampenfieber
reichlich mit Applaus bedacht.
Geplant und organisiert wurde
das Konzert von Ellen Breitspre-
cher, die viele Kinder und ihre
musikalischen Fähigkeiten über
ihr Engagement für Kinder-Kam-
mermusik und von ihrer Musical-
Arbeit her kennt. Hauptsächlich
soll es den Kindern Spaß machen,
sie zum Weitermachen motivieren
und ihnen Gelegenheit geben,
sich an öffentlichen Auftritten zu
beteiligen und nicht zuletzt den
Steinbacher Bürgern ein hübsches
kleines Konzert zu präsentieren.
Es wäre schön, wenn das Kinder-
konzert zu einer festen Einrich-
tung zu Weihnachten in Steinbach
werden könnte!    Martina Döbert

FSV G-Jugend feiert gemeinsam Weihnachten

FSV Germania 08 Steinbach

Am 12. Dez. 2004 feierte die G-
Jugend des FSV Germania Stein-
bach ihre Weihnachtsfeier. Viele
Kinder Eltern und Angehörige
waren gekommen. Gleich zu
Beginn war "Bescherung". Hier
möchten wir uns auch einmal
ganz deutlich bei unserer Jugend-
abteilung für die schönen Kappen
mit dem FSV-Emblem und dem
Zuschuss zur Weihnachtsfeier
bedanken. Das war toll. Ein wei-
terer Höhepunkt war unsere Tom-
bola. Viele Eltern und Firmen
haben Preise gespendet, stellver-
tretend zu nennen die Fa.  Wessels
+ Müller. Der Erlös kommt in
unsere Reisekasse, die wir auf

einer Fahrt zum Turnier in Rust
mit anschließendem Besuch des
Freizeitparkes leeren werden.
Nach reichhaltigem Bufett führ-
ten Eltern und Kinder gemeinsam
Spiele durch. Bei uns, für Kinder
und Eltern gleichermaßen beliebt,
die Reise nach Jerusalem. Alle
waren sich am Schluss einig, es
war eine sehr gut gelungene
Weihnachtsfeier. Um es diesmal
rechtzeitig anzukündigen möch-
ten wir auch gleich darauf hin-
weisen, dass unser 2. Kindergar-
tencup am Freitag dem 18. März
2005 stattfinden wird. Dazu sind
alle Kindergärten wieder herzlich
eingeladen.                Sven Bittner


